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Liebe Wählerin, lieber Wähler, 
Ökologisch, sozial und wirtschaftlich innovativ – so wollen wir Grünen 
unseren Landkreis Sigmaringen voranbringen.

Klimaschutz, von dem die Zukunft unseres Planeten abhängt, fängt daheim 
in den Kommunen an. Unser Kreis ist mit dem «European Energy Award» 
zertifiziert – wir wollen dieses Prädikat in Gold! Dafür haben wir schon er-
folgreich konkrete Maßnahmen gefordert wie z.B. die Ausstattung von kreis-
eigenen Gebäuden mit Solaranlagen. 

Wir stehen für den Ausbau von nachhaltiger und vernetzter Mobilität 
und legen die Priorität auf die Fortschreibung des Nahverkehrsplans. Monu-
mentale Strassenprojekte wie eine Trasse zwischen Mengen und Meßkirch 
(B311) sehen wir kritisch und machen uns für behutsamere Lösungen stark. 
Wir wollen mittelfristig die stündliche Anbindung aller Ortschaften mit 
Bus oder Ruftaxi erreichen. 

Wir prüfen die Erschließung weiterer Strecken mit dem erfolgreichen Re-
giobus. Die Elektrifizierung aller Bahnlinien ist vordringliches Ziel, Bar-
rierefreiheit eine Selbstverständlichkeit. Für die Reaktivierung der Ablach-
talbahn für den Personenverkehr können und müssen die ersten Schritte 
eingeleitet werden. Das Fahrrad als Verkehrsmittel der ersten Güte ver-
dient viel mehr Aufmerksamkeit! 

Die Natur unserer Heimat ist einzigartig. Mit einem Landschaftserhal-
tungsverband, über den bis auf zwei Ausnahmen alle Landkreise Baden- 
Württembergs verfügen, wollen wir die Interessen von Naturschutz, kom-
munalen Behörden und Landwirtschaft zusammenführen. 

Wir legen großes Augenmerk auf die Weiterentwicklung der ambulanten 
und stationären Gesundheitsversorgung im ländlichen Raum. 
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Wir haben früh und deutlich unsere Stimme gegen den geplanten Kalkab-
bau am Mittelberg im Oberen Donautal erhoben, als einzige Fraktion auch 
im Kreistag. 

Wir thematisieren beharrlich die Begrenzung des Flächenfraßes bei Bau-
vorhaben. Gegen das Insektensterben und den Schwund der Artenvielfalt 
haben wir beantragt, kreiseigene Flächen naturnah zu bewirtschaften – auf 
Dauer ohne Dünger und Spritzmittel wie Glyphosat. Erste Erfolge tragen Blü-
ten! 

Bürgerbeteiligung und die Politik des Gehörtwerdens wollen wir weiter 
etablieren. Die Öffentlichkeit soll bei wichtigen Planungen und Projekten 
frühzeitig eingebunden werden. 

Wir fördern innovatives und am Gemeinwohl orientiertes Wirtschaften. 

Die bäuerliche Landwirtschaft wollen wir stärken und fordern ein nach-
haltiges Tourismuskonzept für den gesamten Landkreis. 

Seit Jahren kämpfen wir im Kreistag für eine robuste Kreisumlage, die Ge-
staltungsspielraum für Leuchtturmprojekte wie die Aufwertung der Heu-
neburg läßt. Für einen attraktiven Landkreis können wir es uns nicht leis-
ten, nur Pflichtaufgaben zu absolvieren. 

Wir folgen bei den kleinen und großen Herausforderungen unserer Zeit ei-
nem klaren Kompass und treten ein für die freie Gesellschaft, eine lebens-
werte Umwelt und ein starkes Europa. Dafür werben wir am 26. Mai um 
Ihre Gunst und Ihre Stimme! 

Bündnis 90/Die Grünen
Kreisverband & Kreistagsfraktion Sigmaringen B
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Kreistag Sigmaringen 

Wahlkreis III Bad Saulgau
Bad Saulgau | Herbertingen

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten
6.	 Herbert Fischer
7.	 Ingrid Schäfges
8.	 Siegfried Lutz
9.	 Karl Hillebrand
10.	Michael Köberle

1.	 Fiona Skuppin
2.	 Wolfgang Lohmiller 
3.	 Heike Nabholz
4.	 Karl Boos
5.	 Marika Marsovzki 
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Hinweise zum Wahlsystem
Sie haben 7 Stimmen. 
Davon können Sie einzelnen Kandidat*innen 1, 2 oder 3 Stimmen geben. 

Achtung: Wenn Sie insgesamt mehr als 7 Stimmen vergeben, 
werden alle Stimmen ungültig.



„Ich möchte die Stimme der Jugendlichen, 
Kinder und der nächsten Generation sein. 
Deshalb ist mir nachhaltiger und ökologi-
scher Umgang mit Raum und Ressourcen 
ein großes Anliegen. Ebenfalls finde ich es 
wichtig, dass wir im ländlichen Raum ei-
nen besseren ÖPNV bewerkstelligen und 
den Mobilfunkausbau vorantreiben.“ 

Fiona Skuppin
 PLATZ 1 WAHLKREIS  BAD SAULGAU   

18 Jahre • Wolfartsweiler •  
Freiberuflerin

Grüner seit 1995. 2004 bis 2009 Kreisrat.
Seit 2009 Stadtrat in Bad Saulgau. 2004 
bis 2014 Regionalverbandsversammlung 
Bodensee-Oberschwaben. Mitglied im 
VerkehrsClub Deutschland und im BUND. 
Überzeugter Christ (Wortgottesdienstlei-
ter). Hobbies: Radfahren, Musik, Theater.

Wolfgang Lohmiller
 PLATZ 2 WAHLKREIS  BAD SAULGAU   

69 Jahre • Bad Saulgau • verheiratet,  
4 Kinder, 9 Enkel • Dipl. Volkswirt •  
Rentner • Journalist
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„Ich engagiere mich beim Saulgauer 
Bächtlefest sowie beim örtlichen Kinder-
kleiderbazar und bin Mitglied im Hand-
ballförderverein. 
Der Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs 
ist mir sehr wichtig. Aber auch die Förde-
rung von erneuerbaren Energiequellen ist 
unerlässlich.“

Heike Nabholz
 PLATZ 3 WAHLKREIS  BAD SAULGAU   

37 Jahre • Bad Saulgau •  
verheiratet, 3 Kinder • Fachkraft für Brief- 
und Frachtverkehr, Altenpflegehelferin • 
Hausfrau und Mama

Politische Schwerpunkte: 
Naturschutz, Soziales, Verkehr, Energie, 
Landwirtschaft
Tätigkeiten: 
Bündnis 90/Die Grünen, Leserbeirat SZ,  
FV Fulgenstadt, Nikolausgilde, AK Verkehr, 
Schülerlotse, Nachbarschaftshilfe. 

Karl Boos
 PLATZ 4 WAHLKREIS  BAD SAULGAU   

55 Jahre • Bad Saulgau • 2 erwachsene Kin-
der • Holzmechaniker
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„Für mich sind der Ausbau des Nahver-
kehrs, Stärkung des Bahn-Radverkehrs, 
C02 Reduktion, nachhaltiges Wirtschaften, 
verantwortungsvoller Umgang mit den  
Finanzen, Umwelt- und Naturschutz, be-
zahlbares Wohnen und die Achtung der 
Menschenrechte wichtig.“

Marika Marsovzki
 PLATZ 5 WAHLKREIS  BAD SAULGAU 

55 Jahre • Bad Saulgau •  
Staatl. gepr. Diätassistentin • Diätassistentin 
in einer Klinik • Vielfältiges, langjähriges 
Engagement in der evangelischen Kirchen-
gemeinde. 

„Meine Frau und ich haben die klassische 
Rollenverteilung getauscht. Ich war 
hauptsächlich für die Erziehung unserer 
zwei Töchter und den Haushalt verant-
wortlich. Mittlerweile sind unsere Kinder 
erwachsen und ich arbeite in Teilzeit.“ 
Vereinsvorstand, Übungsleiter, Ortschafts-, 
und Gemeinderat. 

Herbert Fischer
 PLATZ 6 WAHLKREIS  BAD SAULGAU 

51 Jahre • Herbertingen • Schreinermeister • 
Mitarbeiter in einem Biolandbetrieb

B
Ü

N
D

N
IS

 9
0

/D
IE

 G
R

Ü
N

E
N

 K
R

E
IS

T
A

G
 S

IG
M

A
R

IN
G

E
N

8



„Ich beobachte mit großer Sorge den 
Schwund der Artenvielfalt unter den In-
sekten. Als Mitglied bei Mellifera e.V. und 
Imkerin möchte ich mich für mehr Blüh-
fläche und den Erhalt von Streuobstwie-
sen einsetzen. Seit über 20 Jahren arbeite 
ich in der Pflege und möchte gerne junge 
Menschen dazu ermutigen, diesen wun-
derbaren Beruf zu ergreifen.“

Ingrid Schäfges
 PLATZ 7 WAHLKREIS  BAD SAULGAU  

40 Jahre • Herbertingen •  
Krankenschwester/Stationsleitung •  
leidenschaftliche Imkerin

Ausschußmitglied im Kreisbauernverband 
Biberach-Sigmaringen. 
Mitglied: Bürgergarde zu Pferd “Gelbe Hu-
saren“ Altshausen und Bioland Gruppe 
Sigmaringen. 
Hobbies: Pferde, Lesen, Natur.

Siegfried Lutz
 PLATZ 8 WAHLKREIS  BAD SAULGAU 

49 Jahre • Haid • verheiratet, zwei Kinder • 
Landwirtschaftsmeister • Biolandwirt
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Imkerverein Bad Saulgau, Italia Club Bad 
Saulgau, überzeugter Christ. Hobbies: 
Radfahren, Musik, Vespa-Touren fahren. 
Überzeugter Umweltschützer, Energie 
sparen, Photovoltaik mit Speicher für  
jeden. Plastikmüll reduzieren, mehr Grün-
flächen für Insekten, Vermeidung von 
schädlichen Pflanzenschutzmitteln.

Karl Hillebrand
 PLATZ 9 WAHLKREIS  BAD SAULGAU 

55 • Bad Saulgau • verheiratet, eine Tochter • 
Bau- und Möbelschreiner

Lange Jahre im Kreisvorstand, seit 2016 
für die Grünen im Gemeinderat Bad Saul-
gau. Schwerpunkte: Klarer Befürworter 
des Ausbaus der erneuerbaren Energien 
Windkraft und Fotovoltaik, nachhaltige  
Finanzen, Transparenz der Verwaltung, 
Bahnstrecken im Landkreis/ÖPNV.

Michael Köberle
 PLATZ 10 WAHLKREIS  BAD SAULGAU 

46 Jahre • Sießen •  
Dipl.-Ing. (BA) Technische Informatik •  
Informatiker
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Kontakt
info@gruene-sigmaringen.de
www.gruene-sigmaringen.de

Impressum
Bündnis 90/Die Grünen
V.i.S.d.P. 
Klaus Harter (Kreisvorsitzender)
Geschäftsstelle:
Am Riedbaum 32
72488 Sigmaringen
vorstand@gruene-sigmaringen.de
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Fällt Europa in den Nationalis-
mus zurück oder begründet sich 
die Europäische Union kraftvoll 
neu? Um diese Frage geht es bei der 
Europawahl im Mai 2019. Wir haben eine 
klare Antwort: Wir wollen Europas Rol-
le in der Welt stärken und die EU wieder 
handlungsfähiger machen. Wir werden 
die Klimakrise bekämpfen und Europas 
Demokratie verteidigen. „Wir werden 
nicht zugucken, wenn die Demokratie 
angegriffen wird und wenn Grundrechte 
mit Füßen getreten werden. Wir stellen 
uns gegen den Rechtsruck. Wir schützen 
unsere Grundrechte, unsere Demokratie 
und unsere europäische Gemeinschaft“, 
so Spitzenkandidatin Ska Keller. „Diese 
Europawahl wird eine der letzten großen 
Wahlen weltweit sein, die noch rechtzei-
tig kommt, das Ruder für den Klimaschutz 
herumzureißen. Wir werden diese Europa-
wahl zur Klimawahl machen“, bekräftigt 
KO-Spitzenkandidat Sven Giegold. 

Europas Versprechen 
erneuern Am 26. Mai geht es um alles: 

Ja zu Europa
Ja zu Demokratie 
Ja zu Klimaschutz	  

Ihre Stimme für Grün.
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  Briefwahl jetzt. 


